
Geburtsdatum: 19.12.1993
Kontaktdaten: sandra.manthey@edhec.com
Bezirk, Unterbezirk: Mittelfranken, Nürnberg
Ich kandidiere als: Stellv. Vorsitzende
Weitere Mitgliedschaften: Ver.di, Vorstadtverein
Wöhrd, Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen
Ich arbeite hauptamtlich bei 
Jusos/SPD/Abgeordneten: nein

KANDIDATUR FÜR DEN
JUSO LANDESVORSTAND
SANDRA MANTHEY

Vorerfahrungen durch Ämter in Jusos/SPD:

Vorerfahrungen durch Ausbildung/Studium/Arbeit:

1 Jahr Stellvertretende Vorsitzende Jusos Bayern, 2 Jahre Stellvertretende Vorsitzende
Jusos Nürnberg, 2 Jahre Stellvertretende Vorsitzende im SPD-OV, 1 Jahr Revisorin SPD
Nürnberg sowie Jusos Bayern

2 Jahre Jahrgangssprecherin für das jeweilige Studienfach (einmal 90, einmal 40
Studierende); 1 Jahr Leitung des Logistik-Teams (5 Personen) des Studienvereins "EDHEC
Nations Unies"

Soft Skills, mit denen ich bereits Erfahrung habe:
Durch meine berufliche Projektarbeit, aber eben auch durch mein Juso-Engagement habe
ich große Erfahrung in der Organisation und Durchführung – auch als Teamende – von
Workshops, Veranstaltungen, Präsentationen und Seminaren. Daneben habe ich auf der
Arbeit auch Betriebsratsverhandlungen geleitet, sodass ich ebenfalls weiß,
Verhandlungen und ähnliche Diskussionsrunden zu leiten und zielführend zu gestalten.
Dies konnte ich im letzten Jahr auch beim Bundeskongress als Delegationsleitung sowie
bei Antragsverhandlungen mit der Spitze der BayernSPD bei Parteitagen zu Einsatz
bringen. Gleichzeitig durfte ich immer wieder vor großem Publikum sprechen (z.B. zu
Anträgen oder auf Demos) und meine Rhetorik weiter verbessern. 



Soft Skills und Inhalte, die ich neu lernen möchte:

Inhaltliche Expertise und Erfahrungen:

Im Bereich WiSo verstärkt auch Sozialpolitik. 
Für das linke Netzwerk praktische und theoretische Antifa-Arbeit sowie Verbesserung in
der Organisations-übergreifenden Zusammenarbeit und Durchführung von
Veranstaltungen (also Bündnisarbeit) 
Für mein Bestreben eines tatsächlichen Verbands für alle ebenfalls theoretische und
praktische Feminismus-, Queerness- und Antira-Arbeit 
Effektivere Öffentlichkeitsarbeit, die gleichzeitig ressourcenschonend, aber kreativer ist 
Verbesserte Aktivierung von Mitgliedern in der Arbeit an der BayernSPD

Diese Kenntnisse haben mir ebenfalls geholfen, im letzten Jahr 
den Landesvorstand gemeinsam zu leiten und im gesamten Team 
den Verband zu organisieren und inhaltlich zu gestalten. Hierzu zählen 
auch Zeit- und Ressourcenmanagement sowie Priorisierung in sich 
wechselnden Rahmenbedingungen. Zusätzlich habe ich unsere Revision mit durchgeführt
und unsere Finanzen geprüft. Daneben war ich wie bereits erwähnt stark in unserer
Öffentlichkeits- und vor allem Social Media Arbeit beteiligt, sodass ich auch mir meine
Kenntnisse tiefgreifend ausbauen konnte.

Fachlich ist eines meiner Schwerpunkte der Internationalismus, denn meine Eltern
kommen aus Polen, ich habe jeweils ein Praktikum in London und Luxemburg (hier am
Rechnungshof der EU) absolviert und in Frankreich studiert. Zu diesem Thema war ich
deshalb auf einem Bundesprojekt sowie Seminarwochenende. Fokussiert habe ich mich
aufgrund meines BWL-Studiums jedoch auf den Themenbereich Wirtschaft. So bin ich Teil
des Leitungsteams der Themenwerkstatt Wirtschaft und Soziales und habe bereits
Seminare geteamt und Veranstaltungen mitorganisiert. Zusätzlich war ich am letzten
Bundeskongress mit für die Anträge dieses Themenbereichs zuständig.
Damit einher gehen die Themen, die ich bearbeiten bzw. an denen ich weiterarbeiten
möchte, denn vieles davon konnte ich bereits in meiner vergangenen Amtszeit anstoßen:

Ich möchte Teil der Themenwerkstatt Wirtschaft bleiben, um weiter unsere Forderungen
zum Materialismus auszugestalten und die entsprechende Bildungsarbeit zu betreiben –
denn mit euch zu diskutieren macht unglaublich viel Spaß!
Gemeinsam mit Bündnispartner*innen haben wir im letzten Jahr mit Vorbereitungen
begonnen, ein linkes Jugendnetzwerk in Bayern zu gründen. Hieran möchte ich besonders
weiterarbeiten, denn eine laute Stimme gegen Rechts zu sein, bedeutet nicht nur, eine
Stimme für Demokratie zu sein, sondern auch für eine offene Gesellschaft, für
Minderheiten und diskriminierte Personen. Für uns bedeutet es auch, eine laute Stimme
für ein offenes, progressives Europa zu sein.



Meine Motivation für die Kandidatur:

Ich möchte auch weiterhin die Verantwortung übernehmen, unsere Arbeit an 
und mit der BayernSPD zu treiben. Die Aufarbeitung der Landtagswahl sowie 
die fehlende Vision für die bayerische Sozialdemokratie dauern noch an; 
unseren „Neustart BayernSPD“ müssen wir weiter tatkräftig verfolgen.
Daneben möchte ich weiter unser Social Media professionalisieren und unsere 
Präsenz auf mehr Plattformen ausweiten. Zusätzlich möchte ich ein darauf achten, dass
wir Feminismus, Queerness und Antirassismus sowohl intern im Verband als auch in
unseren Forderungen konsequent mitdenken. Ich möchte, dass sich jede*r bei uns im
Verband wohlfühlt.

Es gibt hauptsächlich zwei Gründe, warum ich gerne weiter als Stellvertretende
Vorsitzende aktiv sein möchte:
1) Es macht riesigen Spaß und ist unglaublich bereichernd, mit den Mitgliedern dieses
Verbandes zusammenzuarbeiten und tatsächlich etwas zu bewegen.
2) In meinem ersten Jahr haben wir so viele Dinge angestoßen, die ich nun auch umsetzen
möchte. Wie bereits unter „Inhalte“ beschrieben, haben wir die Arbeit an und mit der
BayernSPD besser strukturiert, aber hier geht noch mehr. Ich möchte gerne weiter die
Verantwortung übernehmen und noch mehr Jusos sowie progressive Genoss*innen zur
zukunftsfähigen Umgestaltung unserer Partei motivieren und unsere Forderungen
umsetzen. 

Ähnlich steht es mit dem linken Netzwerk gemeinsam mit der Grünen Jugend. Hier haben
wir erste Vorbereitungen getroffen, nun möchte ich zur Tat schreiten. Parallel möchten wir
unsere Antifa-Arbeit mehr ins Zentrum rücken – auch hier möchte ich eine entscheidende
Rolle spielen, denn die Zeit hierfür ist jetzt. Es stehen eine Reihe an Wahlen an und wir
müssen alles dafür tun, den Rechten das Feld zu nehmen. Dafür gilt es auch, eine effektive
Öffentlichkeitsarbeit zu betreiben. Instagram als Plattform allein reicht nicht aus, um alle
unsere Zielgruppen – und vor allem darüber hinaus – zu erreichen. Nachdem wir nun
einen eingespielten Rhythmus für unsere Inhalte gefunden haben, gilt es jetzt, unsere
Reichweite zu erweitern. Damit möchten wir auch unsere Mitglieder besser erreichen und
ihnen neue Formen der Interaktion bieten. 

Und im Zusammenhang mit all dem stehen unsere Inhalte. Ich möchte weiter aktiv an
unseren Forderungen arbeiten, um nach innen als auch nach außen eine Alternative für
eine bessere Gesellschaft zu beschreiben. In diesem Sinne will ich mich wie unter „Inhalte“
ausgeführt noch tiefer in unsere Grundwerte Sozialismus, Internationalismus und
Feminismus einarbeiten, sodass wir hochwertige Bildungsarbeit für unsere Mitglieder
leisten und klare Visionen für die Gesellschaft entwickeln können. 
Ich würde mich sehr über eure Unterstützung freuen!



Das bin ich: 
Ich komme ursprünglich aus Oberbayern, wobei meine Eltern erst kurz vor 
dem Mauerfall von Polen nach Deutschland eingewandert sind. Nach meinem 
Abitur habe ich ein duales Studium bei der Commerzbank in Frankfurt am Main 
absolviert und nach einem weiteren Berufsjahr entschieden, ich möchte etwas 
tun, dass am Ende des Tages mehr Sinn für die Gesellschaft hat. Aus diesem Grund schloss
ich den Master in „Creative Business and Social Innovation“ an einer Business School in
Nordfrankreich an. Dort bin ich über das Thema Soziale Unternehmungen zur
Nachhaltigkeit und folglich zur Energiebranche gekommen und arbeite seitdem in
Nürnberg als Unternehmensberaterin an der Energiewende. 

Neben meiner Arbeit und meinem Engagement bei den Jusos verbringe ich gerne Zeit mit
meiner Familie und meinen in ganz Deutschland und Europa verteilten Freund*innen. In
diesem Sinne reise ich auch gerne. Daneben treibe ich auch viel Sport – besonders stolz
bin ich auf den erfolgreichen Halbmarathon (daneben hilft ein wenig Konditionen beim
vielen Zugfahren mit Umsteigen) – koche gerne und fotografiere neben dem Gekochten
auch sonst allerlei Motive mit Freude. Bei Fragen und Feedback freue ich mich auf eure
Rückmeldung!

#LAKO2024


